
 

PROBETEST  

 

1. Ergänzen Sie die Endungen und Präpositionen. 

 

Robert geht um 8 Uhr aus dem Haus. Er wohnt mit seinem Freund Hans zusammen. Ich gehe heute zu 

meiner Schwester. Kommt der Brief von deiner Großmutter? Ich bin schon seit einer Woche hier. Sie 

geht mit ihrer Tante spazieren. Nach dem Essen besuchen wir Frau Meier. Meine Wohnung liegt 

gegenüber dem Bahnhof. Ich zahle mit einem Geldschein. Seit einem Monat hat mein Freund ein 

Auto. Ich fahre zu meinem Onkel. Wohnen Sie bei Ihren Eltern? Bier trinken wir aus einem Glas, 

Kaffee aus einer Tasse. Die Studenten kommen von der Universität und gehen zu dem (zum) Bahnhof. 

Heute gehe ich ohne meinen Freund spazieren. Wir fahren schnell durch die Stadt. Robert geht um 7 

Uhr nach Hause. 

 

2. Ergänzen Sie die Fragewörter (wer, was, wie, wann …) 

a) Wer kauft Brot? - Carlos. 

b) Wie heißt die Lehrerin? - Frau Lehmann. 

c) Was trinkt Paul? - Bier. 

d) Wer wohnt in Passau? - Peter und Maria. 

e) Was studiert ihr? - Medizin. 

f) Warum lernst du Deutsch? - Weil ich in Deutschland arbeiten möchte 

g) Wie lange bist du in Brno? - Seit einem Jahr . 

h) Wie viel kostet die Jacke? - Sie kostet 30 Euro. 

i) Wann läuft der Film Thor 3? - Am Dienstag um 20 Uhr. 

3. Wo, woher oder wohin? 

Wohin fliegt dein Bruder?  - Nach Spanien. 

Wo kauft Peter Käse?  - Im Supermarkt. 

Woher kommt der Käse?  - Aus Frankreich. 

Wohin gehst du am Wochenende? – Nach Prag.  

Wo wohnt deine Tante?  - In der Schweiz.  

Wo möchtest du in der Zukunft leben?  - In der Schweiz. 

!!!!!! WOHIN? IN DIE SCHWEIZ! 

 

4. Ergänzen Sie die Imperativformen.  

 
Beispiel: Paul, ergänze Sätze! (ergänzen) 

 



a) Maria, nimm bitte die Tasche! (nehmen) 

b) Carlos und Peter, sprecht bitte nicht so laut. (sprechen) 

c) Claudia, gib Max bitte das Besteck! (geben) 

d) Herr Meier, holen Sie bitte das Paket! (holen) 

e) Klaus, iss nicht so schnell! (essen) 

f) Robert, sei bitte leise! (sein) 

g) Warte bitte 5 Minuten, Julia! (warten) 

h) Frau Klein, arbeite schneller! (arbeiten) 

 

5. Konjugieren Sie die starken Verben: 

 

a) Ich nehme Tee. Du nimmst Kaffee. 

b) Ich schlafe zu Hause. Peter schläft im Hotel. 

c) Ich trage eine schwarze Jacke. Anna trägt eine rote Jacke. 

d) Ich fahre nach Bremen. Du fährst nach München. 

e) Ich lese ein Buch. Carlos liest die Zeitung. 

f) Ich helfe Peter. Du hilfst Maria. 

g) Ich spreche Deutsch. Carlos spricht Spanisch. 

h) Ich sehe Klaus heute. Du siehst Klaus morgen. 

 

6. Bilden Sie Präteritum von HABEN und SEIN. 

Beispiel: Hatte er keine Zeit? 
 

a) Warst du gestern im Kino?   g) Warst du krank? 

b) Hattet ihr Besuch?    h) Waren Sie letzte Woche in Köln? 

c) War er in Urlaub?    i) War der Film interessant? 
d) Hattest du Urlaub?    j) Wart ihr schon in der neuen Disko? 

e) Wart ihr mit dem Essen zufrieden? k) Hattest du viel Arbeit? 

f) Hatten Sie Probleme?   l) Warst du schon bei Klaus? 

 

7. Bilden Sie Perfekt. 

 

Ich kaufe dir ein Buch.    Ich habe dir ein Buch gekauft. 

Diese Woche siehst du deinen Freund.  Diese Woche hast du deinen Freund gesehen. 

Warum besuchst du uns nicht?   Warum hast du uns nicht besucht? 

Ich komme am Sonntag nach Zürich.  Ich bin am Sonntag nach Zürich gekommen. 

Ich kaufe in ALDI ein.   Ich habe in Aldi eingekauft. 

Im Januar fahren wir nach Paris.  Im Januar sind wir nach Paris gefahren. 

Wir arbeiten nach dem Abendbrot. Wir haben nach dem Abendbrot gearbeitet. 

Er sitzt gern lange im Café.  Er hat gern lange im Café gesessen. 

Die Ferien beginnen im Juli.  Die Ferien haben im Juli begonnen. 



Die Großeltern stehen vor dem Café. Die Großeltern haben vor dem Café gestanden. 

Die Kinder liegen auf dem Bett.  Die Kinder haben auf dem Bett gelegen. 

Wir bleiben zu Hause.   Wir sind zu Hause geblieben. 

Ich esse sehr langsam.   Ich habe sehr langsam gegessen. 

Ich telefoniere jeden Tag mit meiner Mutter. Ich habe jeden Tag mit meiner Mutter telefoniert. 

Wann stehst du auf?   Wann bist du aufgestanden? 

Wer sagt das?    Wer hat das gesagt? 

Sie helfen uns gerne.   Sie haben und gerne geholfen. 

8. Haben oder sein? 

Ich _______ am Sonntag lange geschlafen. HABE 

Wann _______ das passiert? IST 

Ich _______ die Hausaufgaben vergessen. HABE 

Markus _______ am Nachmittag Fußball gespielt. HAT 

Nina _______ durch die Stadt gelaufen. IST 

Der Zug _______ schon abgefahren. IST 

Meine Armbanduhr _______ ins Wasser gefallen. IST 

Wir _______ die Adresse nicht gefunden. HABEN 

Mein Freund _______ mir einen langen Brief geschrieben. HAT 

9. Ergänzen Sie passende Formen von Modalverben. 

1. Ich darf nicht spät nach Hause kommen. (dürfen) 2. Magst du Suppe ? Ich nicht. (mögen) 3. 

Wir müssen diese Woche viel lernen. (müssen) 4. Kannst du mir bitte helfen? (können) 5. Wer 

will heute Nachmittag ins Kino gehen? (wollen) 6. Möchten Sie etwas essen? (mögen - möchten) 7. 

Musst du jetzt gehen? - Ja, ich muss (müssen) 8. Beim Trampen dürft ihr nicht viel Gepäck haben. 

(dürfen) 9. Du darfst nicht so viel Geld ausgeben. (dürfen) 10. Warum darf ich heute nicht in die Disco 
gehen? (dürfen) 11. Ich kann heute nicht mehr lernen. (können) 12. Wollt ihr heute in den Klub 

gehen? (wollen) 13. Was soll (sollen) ich jetzt 

tun? 

 

10. Formen Sie die Sätze bitte ins Präteritum um! 

 
Die siebzehnjährige Tochter möchte sich die Haare grün färben. (mochte) 

 

 Viele Fischer können nicht schwimmen. (konnten) 
 

Wir dürfen in dem Luxushotel bleiben. (durften) 

 

 Ich will durch Asien reisen. (wollte) 
 

 Ein Arzt muss sehr diskret sein. (musste) 
 



11. Wählen Sie die richtigen Präpositionen. 

Wann musst du morgen _________  Arzt gehen?   

a) beim   b) zum   c) gegen 

Am Vormittag sind die Kinder _________ der Schule. 

a) auf    b) zu   c) in 

Kommt ihr mit mir_________  Kino? 

a) vor dem b) ins  c) ans 

Die CD liegt _________ der Vase und der Zeitung. 

a) neben  b) an  c) zwischen 

Der Hund liegt _________ dem Tisch. 

a) auf  b) unter  c) in 

_________ dem Park ist ein schöner Spielplatz. 

a) auf  b) durch c) in 

Am Wochenende war Peter _________ seinen Großeltern.  

a) bei  b) von  c) aus 

Das Geschenk ist  _________  meine Mutter. 

a) von  b) für  c) nach 

_________ dem Mittagessen machen die Kinder ihre Hausaufgaben. 

a) vor  b) zu  c) hinter 

Sie lebt _________ vier Jahren in Wien.  

a) für  b) seit  c) in 

Jeden Morgen stehst du eine halbe Stunde _________ dem Spiegel! 

a) hinter  b) neben c) vor 

Wir müssen ________ unseren Kollegen darüber sprechen. 

a) zu  b) mit  c) über 

Erika freut sich schon ________ ihren Geburtstag. 

a) auf  b) außer c) gegen 

Am Wochenende möchte ich ________ meinen Freunden ________ München fahren. 

a) von – in b) zu – in c) zu – nach  

Der Weg ________ den Park ist kürzer als ________ die Stadt.  

a) über  b) um  c) durch 

Er liegt ________ dem Sofa, aber sie sitzt ________ Tisch. 

a) in – auf dem b) auf – am c) an – auf dem 

Stell die Vase ________ den Tisch! 

a) zu   b) vor  c) auf 



 

12. Schreiben Sie die richtigen Präpositionen.  

AM Montag schreiben wir den Abschlusstest. 

IM Sommer fahren wir ans Meer. 

Wir treffen uns UM 9 Uhr in der Schule. 

IM Dezember feiern wir Weihnachten. 

AM Nachmittag habe ich keine Zeit.  

Ich möchte dich AM Wochenende besuchen. 

13. Adjektivdeklination: ergänzen Sie die richtige Endung. 

1. Geben Sie mir den roten und den blauen Bleistift.  

2. Mit einem alten Wagen will ich nicht fahren.  

3. Im Garten dieses kleinen Hauses gibt es viele Blumen.  

4. Es ist mit seinem neuenWagen nach München gefahren.  

5. Bin ich hier auf der richtigen Straße zu dem neuen Hotel?  

6. Frau Bayer hat einen schönen neuen Hut.  

7. Die Autos parken in Deutschland meist auf der rechten Straßenseite.  

8. Wir leben im einundzwanzigsten Jahrhundert.  

9. Gestern bin ich mit meinen beiden Freunden durch unseren schönen Park gegangen.  

10. Ich brauche einen guten Füller.  

11. Das kleine Haus gehört einer freundlichen Frau.  

12. Ich habe eine leere Wohnung gemietet.  

13. Mein Freund fand ein schönes Zimmer im ersten Stock eines neuen Hauses.  

14. Der Briefträger hat ein wichtigesTelegramm gebracht.  

15. Das neue Theater ist heute geschlossen.  

16. Siehst du das hohe Haus?  

17. Ich sehe kein hohes Haus.  

18. Der blaue Mantel gefällt mir.  

19. Tragen Sie immer einen schwarzen Hut?  

20. Wir haben eine schöne Reise gemacht.  

 

14. Ergänzen Sie passende Konjunktionen: wenn, dass, weil, ob 

 
Ich habe großen Hunger, weil  ich heute noch nichts gegessen habe. 

 

Wenn du mich besuchst, gehen wir ins Kino. 

 

Ich habe Angst, dass ich den Zug verpasse.  

 

Es ist nicht sicher, ob wir deinen Plan realisieren können. 

 

Was machst du, wenn du Freizeit hast? 

 

Es ist wichtig, dass du genug schläfst.  



 

Ich muss warten, weil mein Freund Verspätung hat. 

 

Kannst du mir sagen, ob du morgen kommst?  

 

 

15. Verbinden Sie die Sätze mit „damit“ oder „um … zu“. 

 
Wir studieren im Ausland. Wir lernen Fremdsprachen. , um Fremdsprachen zu lernen. 

 

Ich treffe Lucia. Wir machen zusammen Hausaufgaben. , damit wir zusammen Hausaufgaben machen. 
 

Mein Bruder studiert an der Uni. Seine Berufschancen können besser sein. , damit seine 

Berufschancen besser sind. 

 
 Ich spare Geld. Ich kann Flugtickets nach China bezahlen. , um Flugtickets nach China zu bezahlen. 

 

Ich lerne jeden Tag. Ich möchte die Prüfung bestehen. , um die Prüfung zu bestehen. 

 

 

16. „Wenn“ oder „als“?  

 
Als ich klein war, war ich oft bei meinen Großeltern. 

 

Ich freue mich immer, wenn du mir eine SMS schreibst.  
 

Wenn man isst, redet man nicht.  

 
Als ich ihn kennengelernt habe, war er 30 Jahre alt. 

 

 

17. Setzen Sie die Personalpronomen in den richtigen Fall! 
 

Beispiel: Robert gab mir (ich) das Buch.  

1.) Gefällt DIR (du) mein neues Auto?  

2.) Beantworte MIR (ich) bitte diese Frage!  

3.) Meine Schwester besucht EUCH (ihr) abends.  

4.) Der Lehrer fragt DICH (du) und nicht MICH (ich).  

5.) Sie bewundert IHN (er) wie einen Star.  

6.) ich werde DIR (du) sofort melden, ob ich die Prüfung bestanden habe.  

7.) Wieso behandelst du IHN (er) so schlecht?  

8.) Unsere Lehrerin erklärt UNS (wir) die Aufgabe.  

9.) Es freut mich, dass ich IHN (er) endlich kennen gelernt habe.  

10.) Können Sie MIR (ich) bitte den Weg zeigen?  

11.) Wir schreiben IHNEN (Sie, Pl.), bitte antworten Sie UNS (wir) bald.  

12.) Anna mag DICH (du) sehr.  

13.) Was kann ich IHNEN (Sie) mitbringen? 

 

 

 



18. Ordnen Sie jedem Personalpronomen ein Possessivpronomen zu: 

er SEIN ihr 

wir UNSER dein 

Sie Ihr sein 

du DEIN ihr 

es SEIN euer 

sie (Pl.) IHR unser 

ich MEIN Ihr 

ihr EUER sein 

sie (Sg.) IHR mein 

 

 

19. Ergänzen Sie Possessivpronomina. 

Bücher (wir) UNSERE Bücher 

Platz (er) SEIN Platz 

Bleistift (du) DEIN Bleistift 

Eltern (Sie) Ihre Eltern 

Bus (ich)  MEIN Bus 

Foto (sie) IHR Foto 

Kaffee (ich) MEIN Kaffee 

Gitarre (ihr) EURE Gitarre 

Puppe (es) SEINE Puppe  

 

Das Mädchen besucht _seine  Großmutter. 

Gerda und IHRE Freunde wohnen in Berlin. 

Wir sehen UNSERE Kinder nicht sehr oft. 

Er verliert immer SEINEN Regenschirm. 

Die Jungen grüßen IHRE Lehrerin. 

Wo trefft ihr EURE Freunde? 

Ich trinke MEINEN Apfelsaft. 

Du zählst DEIN Geld. 

Frau Schmitt, wo ist Ihr Mann heute Abend? 

 


